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1. Hochwasser im Freistaat Sachsen

Unterstützung von der Münchner Feuerwehr

Die Hochwasserlage im Freistaat Sachsen spitzt sich immer mehr zu. Der

bayerische Ministerpräsident hat in Abstimmung mit den Ministerpräsidenten

aus Baden-Württemberg und Hessen Unterstützung für den Freistaat Sachsen

zugesagt.

Eine große Hilfsaktion lief daraufhin in der Nacht an. Sofort meldeten sich

70 Mitarbeiter der Berufsfeuerwehr zur freiwilligen Hilfe. Kurz nach 1 Uhr

setzte sich dann ein Hilfskonvoi mit 22 Einsatzkräfte in die Landeshauptstadt

Dresden in Bewegung. Mit sechs Fahrzeugen helfen sie den Kräften vor Ort

bei der Verlegung von Intensivpatienten und Krankentransporten in andere

Krankenhäuser.

Die Dauer der Überlandhilfe ist momentan völlig unklar.

Weitere Rettungsdienstfahrzeuge aus München sind vom Münchner

Krankentransportunternehmen (MKT) mit 20 Fahrzeugen und vom Arbeiter-

Samariter-Bund (ASB) und dem Bayerischen Roten Kreuz (BRK) mit jeweils

2 Fahrzeugen zur Hilfe unterwegs.

(schz)


